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Abgabeschluss

für die Februar-Ausgabe
des Stadtsteinacher Anzeigers ist

Mittwoch, 18. Januar 2023
12.00 Uhr

bei der Verwaltungsgemeinschaft 
Stadtsteinach, Rathaus.

Erscheinungstag ist Freitag, 3. Februar 2023.

Kontaktdaten der Sachbearbeiter im Stadtsteinacher Rathaus
Geschäftsleitung
Herr Florian Puff	 Tel.: 09225 / 9578-17

Kanzlei
Frau Regina Brendel	 Tel.: 09225 / 9578-22
Frau Kathrin Kremer	 Tel.: 09225 / 9578-14

Kämmerei, Beitragsfestsetzung, Gebühren
Herr Matthias Stark	 Tel.: 09225 / 9578-16
Frau Monika Buß	 Tel.: 09225 / 9578-27
Herr Ingo Schwegler	 Tel.: 09225 / 9578-11
Frau Christina Stübinger	 Tel.: 09225 / 9578-30

Kasse
Frau Tanja Vorwerk	 Tel.: 09225 / 9578-15

Ordnungsamt, Standesamt, Einwohneramt
Frau Kerstin Linß	 Tel.: 09225 / 9578-18
Herr Markus Korzendorfer	 Tel.: 09225 / 9578-12

Verkehrswesen, Bauhof, Freibad
Frau Tatjana Friedlein	 Tel.: 09225 / 9578-20

Friedhofsverwaltung, Stadtsteinacher Anzeiger
Frau Susanne Gleich	 Tel.: 09225 / 9578-23

Tourismus, Freibad, Bücherei, Stadtsteinacher Anzeiger
Herr Maximilian Haueis	 Tel.: 09225 / 9578-24

Stadthalle, Liegenschaftsverwaltung, VHS
Frau Silke Schramm	 Tel.: 09225 / 9578-31

Kontaktdaten
	 Rathaus Stadtsteinach	 Rathaus Rugendorf
	 VG Stadtsteinach

Anschrift:	 Marktplatz 8 - 95346 Stadtsteinach
Telefon:	 09225/9578-0
Fax:	 09225/9578-32
E-Mail:	 poststelle@stadtsteinach.de
Internet:	 www.stadtsteinach.de

1. Bürgermeister der Stadt Stadtsteinach
VG-Vorsitzender
Herr Roland Wolfrum	   Tel.: 09225 / 9578-0

Öffnungszeiten:
	 Vormittag	 Nachmittag
Montag	 08.00 Uhr - 12.00 Uhr	
Dienstag	 08.00 Uhr - 12.00 Uhr	 13.30 Uhr - 16.00 Uhr
Mittwoch	 08.00 Uhr - 12.00 Uhr	
Donnerstag	 08.00 Uhr - 12.00 Uhr	 13.30 Uhr - 18.00 Uhr
Freitag	 08.00 Uhr - 12.00 Uhr

Anschrift:	 Am Baumgarten 1 - 95365 Rugendorf
Telefon:	 09223/225
Fax:	 09223/1429
E-Mail:	 poststelle@rugendorf.de
Internet:	 www.rugendorf.de

1. Bürgermeister der Gemeinde Rugendorf
Herr Gerhard Theuer	   Tel.: 09223 / 225
E-Mail: gtheuer@rugendorf.de

Öffnungszeiten:
	 Nachmittag
Donnerstag	 14.00 Uhr - 18.00 Uhr

Newsletter

Stanicher Anzeiger
als Newsletter
Den nebenstehenden QR-Code
scannen und Ihre E-Mail
eingeben, E-Mail bestätigen

oder unter: stadtsteinach.de
>> Stadtsteinacher Anzeiger
>> Anmeldung Newsletter

Stadt Stadtsteinach - 09225 9578 24 - haueis@stadtsteinach.de
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Hinweis für alle Hausbesitzer der Stadt 
Stadtsteinach und der Gemeinde Rugendorf:

Anfang Dezember wurden die Ablesekarten 
für die Jahresabrechnung 2022 der Wasser- und 
Kanalgebühren zugestellt.
Diejenigen Abnehmer, die ihre Karten noch nicht 
zurückgegeben haben, werden gebeten, umgehend 
die Zählerstände abzulesen und die Karten an die 
Verwaltungsgemeinschaft zurückzugeben, damit eine 
ordnungsgemäße Abrechnung erfolgen kann.
Bei Nichtabgabe müssten Schätzungen vorgenommen 
werden, was evtl. zu Nachteilen für die Abnehmer füh-
ren kann.

Beratung bei Rentenangelegenheiten

Bei Fragen und Anträgen zu Ihren Rentenangelegen-
heiten können Sie einen Termin vereinbaren bei 
unseren neuen Versichertenberatern der Deutschen 
Rentenversicherung:

Matthias Than
0151 / 200 323 20
Frank Baumgartner
0175 / 689 040 2

Impressum: Stadtsteinacher Anzeiger

Mitteilungsblatt für die 

Verwaltungsgemeinschaft Stadtsteinach 

Stadt Stadtsteinach und Gemeinde Rugendorf

Der Stadtsteinacher Anzeiger erscheint monatlich jeweils zum Monats-
beginn und wird an alle erreichbaren Haushalte des Verbreitungsge-
bietes verteilt.

Herausgeber: 	 cm creativ management AG
		  Schwarzach 16
		  95336 Mainleus
		  09229 / 973 - 45 90, Fax 973 - 45 91
		  info@creativ-AG.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil:
Der Gemeinschaftsvorsitzende Roland Wolfrum
Marktplatz 8, 95346 Stadtsteinach

Verantwortlich für den Anzeigenteil und sonstige redaktionelle 
Beiträge: Manfred Weber - Dipl.-Betriebswirt (FH)

Bei Bedarf werden Einzelexemplare durch creativ management zum Preis von 
1,00 € zzgl. Versandkosten verschickt. Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt 
die Meinung des Herausgebers wieder.

Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten die allgemeinen Geschäftsbedingungen 
und die zur Zeit gültige Preisliste. Für nicht gelieferte Mitteilungsblätter infolge höherer Gewalt oder 
anderer Ereignisse kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. Weiter-
gehende Ansprüche, insbesondere auf Schadensersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen.

Roland Schnaubelt • Badstraße 25 • 95365 Rugendorf
  Telefon: 09223/370 • Telefax: 09223/1599

 Holzfenster • Holz-Alu Fenster • Kunststofffenster • Denkmalschutzfenster 
Reparaturverglasungen • Sonderformen • Haustüren • Wintergärten • Treppenbau 

Innenausbau •  Fliegengitter • Vordächer • Carports • Fußböden • u.v.m 

• Nachhaltiger Baustoff Holz

• Recyclingfähiger Baustoff Aluminium

• Für energieeffi zienten Neubau und energetische Sanierung

• Beste Wärmedämmung dank herausragend niedriger U-Werteenergieeffi zient

• Witterungsbeständiges Aluminium

• Klimatisierendes Holz

• Aus eigener Produktion

• Geschulte Montage-Teamshochwertig

• Verschiedenste Ausführungen

• Große Auswahl  im Rahmendesign

• Fast unbeschränkte Farbauswahl für die Beschichtung

• Enorme Vielfalt verfügbarer Holzartenvariantenreich

• Vergleichweise niedrige Anschaffungskosten

• Wartungskosten entfallen fast vollständig

• Langlebig dank witterungsbeständigem Aluminium

• Beste technische Werte

€
wirtschaftlich

Holz-Aluminium-Fenster
Lernen Sie die neue Fenstergeneration kennen:
Außen Alu - Innen Holz pur ..

Anzeige_Schreinerei_Schnaubelt.indd   1 06.06.2011   12:33:59 Uhr

Ablesekarten
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Neue Bus- und Bahnfahrpläne für das Jahr 2023

Kostenlose Fahrplanhefte erhältlich

Auch im Stadtsteinacher Rathaus erhalten Sie das 
neue Fahrplanheft für den Landkreis Kulmbach (mit 
Bahn-, Stadt- und Regionalbusfahrplänen). Neben der 
gedruckten Ausgabe in unserem Prospektständern 
finden Sie auf der Homepage der Stadt Stadtsteinach 
www.stadtsteinach.de unter der Rubrik Bürgerservice 
und dem Reiter „ÖPNV“ (Öffentlicher Personen Nah-
verkehr) die digitalisierten Stadtsteinacher Routen. Auf 
der Homepage des Landratsamtes 

www.landkreis-kulmbach.de f
inden sie alle digitalen Pläne für den gesamten Land-
kreis und der Stadt Kulmbach. Auf der Seite bayern-
fahrplan.de können Sie bequem ihren Fahrtwunsch 
von A nach B eingeben. Auf der Seite werden Ihnen 
alle möglichen Verbindungen angezeigt.
Wir wünschen weiterhin Gute Fahrt mit Bus und Bahn!
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Sprechstunde zur Teilhabe für Menschen 
mit Behinderung

Im Rahmen der Offenen Behindertenarbeit (OBA) si-
chern die Diakoneo Offenen Hilfen Bayreuth-Kulmbach 
die Teilhabe von Menschen mit geistiger und/oder kör-
perlichen Behinderungen sowie sinnesbehinderten und 
chronisch kranken Menschen. Die Mitarbeitenden der 
OBA sind Experten rund um die Themen Teilhabe und 
Inklusion. Dabei stehen sie Menschen mit Behinderung 
und deren Angehörige, gesetzliche Betreuer*innen, 
Einrichtungen und deren Personal sowie Vereinen als 
Ansprechpartner zur Verfügung. 

Sie können sich beispielsweise an die OBA wenden, 
wenn Sie:

•	 nicht genau wissen, welche Hilfen es für Sie gibt.
•	 sich unsicher sind, an wen Sie sich wenden 
	 können.
•	 Ihre Zukunft planen möchten und Unterstützung 	
	 wünschen.
•	 Fragen zu finanziellen Hilfen haben.
•	 Hilfe brauchen, im Umgang mit Ämtern und 
	 Behörden.
•	 Hilfe bei Anträgen brauchen, wie der Grund-
	 sicherung oder dem Schwerbehindertenausweis.
•	 Sie Unterstützung in einer schwierigen Lebens-
	 phase benötigen.

Die Beratungen sind stets auf die individuellen Bedürf-
nisse der jeweiligen Personen abgestimmt und erfol-
gen selbstverständlich vertraulich und kostenlos.
Ab Januar 2023 bietet Frau Knieß von den Offenen 
Hilfen Bayreuth-Kulmbach im regelmäßigen Rhythmus 
Sprechstunden in unserer Gemeinde an. Die entspre-
chenden Termine und Raumnummern werden auf un-
serer Internetseite www.Gemeindexy.de bekannt ge-
geben. 
Der erste Termin im Rathaus Stadtsteinach – Sitzungs-
saal findet am Mittwoch, 25.01.2023 von 9.30 bis 
11.30 Uhr statt. Eine Terminvereinbarung ist empfeh-
lenswert, um Wartezeiten zu vermeiden. Frau Knieß ist 
unter der 0160/98121589 zu erreichen.

Die Offene Behindertenarbeit ist ein gefördertes Ange-
bot des Bayerischen Staatsministeriums für Familie, 
Arbeit und Soziales.

Sprechstunde

BIO RINDFLEISCH
                 AUS WEIDEHALTUNG

Direkt ab Hof in Unterzaubach oder im Onlineshop unter
Tel. 0170 1840945

www.hofgut-baumgaertner.friedhold.de

VERKAUF 

VON

ZUKUNFT GEMEINSAM ENTWICKELN

Bewerbung per Mail an
job-schaltanlagen@hermos.com

Nähere Informati onen unter
www.hermos.com

Schaltanlagenprüfer*

» Elektroniker* für Betriebstechnik/
 Anlagentechnik

Mitarbeiter Lagerwirtschaft *

» Fachlagerist*

Elektroniker* für
Betriebs-/Anlagentechnik
» Erfahrung im Bereich Schaltanlagenbau

Mitarbeiter Schaltanlagenbau*

» Erfahrung im Bereich Schaltanlagenbau

AUSBILDUNGSBERUFE

AZUBI*

Elektroniker* für Betriebstechnik

*(m
/w

/d
)

Wir suchen für unseren Standort in

TANNENWIRTSHAUS/
MARKTLEUGAST

Anzeigen
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Keine Zeit und Lust den Christbaum zu entsorgen? 
Kein Problem! Wir kümmern uns darum! Ein Team vom 
TC Stadtsteinach ist am Samstag, 7. Januar 2023 
ab 9 Uhr unterwegs, um die Bäume einzusammeln. 
Bitte legen Sie dazu einfach Ihren Baum gut sichtbar 
vor Ihre Haustür. Freiwillige Spenden kommen der Ju-
gendarbeit zugute. 

Christbaum-Sammel-Aktion

Gerne möchten wir unser Soziales Dienst-
leistungsunternehmen „SocialHeart“ etwas 
näherbringen und vorstellen:

Über uns:

Wir sind pädagogische Fachkräfte mit langjähriger Be-
rufserfahrung in der Behinderten- und Altenhilfe. 

Wir zeichnen uns durch unsere fachliche Kompetenz, 
sowie fundiertem Fachwissen in den verschiedensten 
Bereichen aus. 

SocialHeart steht für die Einzigartigkeit des Menschen, 
sowie die individuellen Bedürfnisse und die Leiden-
schaft zum Leben.

Uns liegt es sehr am Herzen, dass Menschen trotz ih-
res Handicaps oder ihres fortgeschrittenen Alters die 
Möglichkeit haben, ein in der Gesellschaft "normales" 
Leben führen zu können. 
Individuelle Wünsche und Bedürfnisse unserer Kun-
den sollen jederzeit an erster Stelle stehen, sodass der 
Spaß und die Freude am Leben erhalten bleiben.

„SocialHeart“

Zum Start ihrer Geschäftstätigkeiten überreicht Bürgermeister Ro-
land Wolfrum (re.) , Anna Maurer (mi.) und Birgit Münch (li.) ein 
gläsernes Stadtwappen und wünscht geschäftlichen Erfolg. 

Durch unsere Dienstleistungen entsteht auch ein Mehr-
wert für stationäres Personal, sowie betreuende Ange-
hörige, da diese durch uns entlastet werden können. 
Unser Ziel ist es, Menschen die auf Hilfe, Begleitung 
und Unterstützung angewiesen sind, den Alltag leichter 
und angenehmer zu machen, als auch mit Lebensfreude 
zu füllen.

Unser Angebot:
- 	 Begleitung von einzigartigen Urlaubsreisen für 
	 Menschen mit Behinderung und Menschen im Alter
- 	 individuelle Ausflüge für Menschen mit 
	 Behinderung und Menschen im Alter
- 	 Alltagsbegleiter
- 	 haushaltsnahe Dienstleistungen

Kontakt: 
tel: 09225 800 888 3 

mail: kontakt@social-heart.de 
web: www.social-heart.de
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„MiniKiTa“ nennt die AWO ein neu-
es Konzept, in dem Vorschulkinder 
mit am allgemeinen Standard ge-
messenen Defiziten weiter betreut 
werden. Mit Defiziten sind altersspe-
zifische Entwicklungverzögerungen 
(zum Beispiel sprachliche) gemeint, 
die ganz individuell „normal“ sind, 
Kindern aber ab deren Einschulung 
von vornherein Nachteile gegenüber 
Gleichaltrigen bereiten würden, die 
Lehrer im allgemeinen Schulbetrieb 
nicht ausgleichen können. Diese 
Kinder werden bislang und auch 
weiterhin in der Schulvorbereitenden 
Einrichtung (SVE) am Vormittag bis 
11.30 Uhr quasi vorschulisch für den 
Einstieg in die erste Grundschulklas-
se altersgerecht gefördert und am 
Nachmittag dann in den Kindergarten ihrer Heimatge-
meinde gebracht. Mit der MiniKiTa wird nun eine Ganz-
tagesbetreuung angeboten.

Die SVE befindet sich in Stadtsteinach im hinteren Teil 
des landkreiseigenen Gebäudes an der Alten Press-
ecker Straße, in dem bis zum Neubau im vorderen Teil 
die Altenpflegeschule des BRK untergebracht ist. In 
die neue MiniKiTa müssen die Vorschulkinder aus der 
SVE nun nur über den Flur gehen, wo sie nachmittags 
dann weiterbetreut werden. Für die Kinder bedeutet 
das, dass sie im gleichen Gebäude mit den gleichen 
Betreuern bleiben können und am Nachmittag nicht 
an einem anderen Ort von anderen Betreuern umsorgt 
werden. Insbesondere die Kontinuität von Raum und 
Bezugspersonen fördert die weitere Entwicklung der 
Kinder positiv. Das steckt hinter dem neuen Konzept. 
Für die Eltern bedeutet dies allerdings, dass sie ihren 
Nachwuchs um 16 Uhr selbst in Stadtsteinach abho-
len müssen, da dann der gesetzliche Beförderungsan-
spruch entfällt; die Kinder werden nur am Vormittag mit 
dem Bus in die SVE gebracht, abends aber nicht nach 
Hause gefahren.

Dass sich das Konzept seit dem Start des Testlaufs 
am 1. September bewährt hat, davon überzeugten sich 
jetzt zusammen mit dessen Initiatorin Judith Schöffel 
aus dem AWO-Kreisverband Margit Vogel, Katrin Stad-
ler und Alicia Nielsen. Der Stadtsteinacher Stadtrat hat, 
für die Belegung zuständig, für die MiniKiTa zwölf Be-
treuungsplätze für angemessen erklärt, teilte dazu Bür-
germeister Roland Wolfrum mit. Damit können noch 
weitere sieben Kinder in die Einrichtung aufgenommen 
werden.

MiniKiTa Stadtsteinach

Herzliche Einladung zum zentralen 
Pfarreigottesdienst anlässlich der 

Winterkirchweih Rugendorf: 

Am 08.01.2023 findet in Stadtsteinach KEIN Gottes-
dienst in der Christuskirche statt, sondern alle sind um 
10:00 Uhr in die Rugendorfer Kirche eingeladen, wo 
Dekan Friedrich Hohenberger die Festpredigt halten 
wird. (siehe Rugendorfer Anzeigerteil)
Der erste ökumenische Seniorenkreis im neuen Jahr 
trifft sich am Donnerstag, den 19.01.2023, um 14:00 
Uhr im katholischen Pfarrheim St. Michael. Wie im-
mer bereitet das Team etwas für Leib & Seele vor. Alle 
Junggebliebenen, älteren, alten und steinalten Stadt-
steinacherInnen sind herzlich eingeladen, zwei Stun-
den in geselliger Runde zu verbringen
„Poesie erfahren“ – unter diesem Titel bietet Annika 
Kohles immer am letzten Freitag im Monat ein Format 
für Literaturbegeisterte an:
Am Freitag, den 27.01.2023 um 19:00 Uhr im Evang.-
Luth. Gemeindehaus der Christuskirche (gegenüber 
der Reha-Klinik wird gelesen, zugehört, diskutiert und 
auch selbst geschrieben. Jede und Jeder ist willkom-
men, nichts muss, alles kann. Geplant ist im Januar 
auch die Vorstellung eines Buches von Toni Morrison.

Termine Evang.-Luth. Christuskirche

Fünf fröhliche Kinder werden zurzeit von (vordere Reihe links) 
Manuela Schätzing und Maya Gast (rechts) in der Stadtsteinacher 
MiniKiTa auch am Nachmittag betreut. Träger ist der AWO-Kreis-
verband Kulmbach, vertreten durch (hintere Reihe von links) Ali-
cia Nielsen neben Bürgermeister Roland Wolfrum, Judith Schöf-
fel, Katrin Stadler, Margit Vogel und SVE-Leiterin Lydia Knapp.
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Marktplatz 8 - 95346 Stadtsteinach - E-Mail: poststelle@stadtsteinach.de

sucht zur Unterstützung des Teams ab der kommenden Freibadsaison
Die Stadt Stadtsteinach

eine/n Mitarbeiter/in für die Badeaufsicht (m/w/d)
für das städtische Freibad

Ihre Aufgabenschwerpunkte:
- Verantwortungsvolle Wahrnehmung des Aufsichts- und Re�ungsdienstes
- Gewährleistung der Einhaltung der Ordnungs- und Sicherheitspflichten
- Überwachung des allgemeinen Badebetriebes
Der Einsatz ist we�erabhängig und auch an Wochenenden oder Feiertagen erforderlich, kann aber auf Ihre Möglichkeiten abges�mmt werden. Die
Anstellung kann im Rahmen einer geringfügigen Beschä�igung (Minijob 520 €), einer Teilzeitbeschä�igung oder auch als Saisonarbeitskra� erfolgen.
Eine Änderung oder Ergänzung des Aufgabengebietes bleibt vorbehalten.
Ihr Anforderungsprofil:
- Re�ungsschwimmabzeichen in Silber (nicht älter als 3 Jahre)
- Erste-Hilfe-Nachweis, welcher nicht älter als 2 Jahre ist
- Flexibilität und Bereitscha� auch für Dienste an Wochenenden und Feiertagen
- Engagierte Arbeitsweise mit gutem Durchsetzungsvermögen
- Gute und höfliche Umgangsformen für eine erfolgreiche Zusammenarbeit mit unseren Badegästen
- Sorgfäl�ges und selbstständiges Arbeiten
- Freundliches Au�reten
- Verantwortungsbewusstsein und Zuverlässigkeit
Wir bieten:
- Eine vielfäl�ge, abwechslungsreiche und interessante Tä�gkeit
- Fortbildungen
- Bezahlung nach den Vorschri�en des Tarifvertrags für den öffentlichen Dienst (TVöD), einschließlich der üblichen Sozialleistungen
- Schwerbehinderte Bewerber (m/w/d) werden bei gleicher Eignung besonders berücksich�gt
- Zuschuss zu vermögenswirksamen Leistungen und Zusatzleistungen des öffentlichen Dienstes, wie z. B. Zusatzversorgung
Wir freuen uns auf Ihre aussagekrä�igen Bewerbungsunterlagen, die Sie bi�e mit der Angabe Ihres frühestmöglichen Eintri�stermins an die Stadt
Stadtsteinach, Marktplatz 8, 95346 Stadtsteinach senden. Bi�e verwenden Sie nur Kopien, weil eine Rücksendung der Unterlagen nicht erfolgen
kann. Bewerbungen per E-Mail (poststelle@stadtsteinach.de) sind ausdrücklich erwünscht.

Für Auskün�e steht Ihnen Herr Puff unter 09225/9578-17 zur Verfügung.

Marktplatz 8 - 95346 Stadtsteinach - E-Mail: poststelle@stadtsteinach.de

sucht zur Unterstützung des Teams ab der kommenden Freibadsaison
Die Stadt Stadtsteinach

Wir freuen uns auf Ihre aussagekrä�igen Bewerbungsunterlagen, die Sie bi�e mit der Angabe Ihres frühestmöglichen Eintri�stermins an die Stadt
Stadtsteinach, Marktplatz 8, 95346 Stadtsteinach senden. Bi�e verwenden Sie nur Kopien, weil eine Rücksendung der Unterlagen nicht erfolgen
kann. Bewerbungen per E-Mail (poststelle@stadtsteinach.de) sind ausdrücklich erwünscht.

Für Auskün�e steht Ihnen Herr Puff unter 09225/9578-17 zur Verfügung.

Wir bieten:
- Eine vielfäl�ge, abwechslungsreiche und interessante Tä�gkeit
- Fortbildungen
- Bezahlung nach den Vorschri�en des Tarifvertrags für den öffentlichen Dienst (TVöD), einschließlich der üblichen Sozialleistungen
- Schwerbehinderte Bewerber (m/w/d) werden bei gleicher Eignung besonders berücksich�gt
- Zuschuss zu vermögenswirksamen Leistungen und Zusatzleistungen des öffentlichen Dienstes, wie z. B. Zusatzversorgung

Ihr Anforderungsprofil:
- Abgeschlossene Ausbildung als Fachangestellte/r für Bäderbetriebe (m/w/d) oder eine vergleichbare Ausbildung
- Flexibilität und Bereitscha� auch für Dienste an Wochenenden und Feiertagen
- Engagierte Arbeitsweise mit gutem Durchsetzungsvermögen
- Gute und höfliche Umgangsformen für eine erfolgreiche Zusammenarbeit mit unseren Badegästen
- Sorgfäl�ges und selbstständiges Arbeiten
- Freundliches Au�reten
- Verantwortungsbewusstsein und Zuverlässigkeit

Ihre Aufgabenschwerpunkte:
- Verantwortungsvolle Wahrnehmung des Aufsichts- und Re�ungsdienstes
- Gewährleistung der Einhaltung der Ordnungs- und Sicherheitspflichten
- Reinigung und Desinfek�on innerhalb und außerhalb der Schwimmbecken, Arbeiten im technischen Bereich
Eine Änderung oder Ergänzung des Aufgabengebietes bleibt vorbehalten.

eine/n Fachangestellte/n für Bäderbetriebe (m/w/d)
in unbefristeter Anstellung für das städtische Freibad
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Marktplatz 8 - 95346 Stadtsteinach - E-Mail: poststelle@stadtsteinach.de

sucht zur Unterstützung des Teams ab der kommenden Freibadsaison
Die Stadt Stadtsteinach

Wir freuen uns auf Ihre aussagekrä�igen Bewerbungsunterlagen, die Sie bi�e mit der Angabe Ihres frühestmöglichen Eintri�stermins an die Stadt
Stadtsteinach, Marktplatz 8, 95346 Stadtsteinach senden. Bi�e verwenden Sie nur Kopien, weil eine Rücksendung der Unterlagen nicht erfolgen
kann. Bewerbungen per E-Mail (poststelle@stadtsteinach.de) sind ausdrücklich erwünscht.

Für Auskün�e steht Ihnen Herr Puff unter 09225/9578-17 zur Verfügung.

Wir bieten:
- Eine saisonal bedingt befristete Teilzeitstelle mit Bezahlung nach den Vorschri�en des Tarifvertrags für den öffentlichen Dienst (TVöD),
einschließlich der üblichen Sozialleistungen

- Jährliche Befristung vom 01. April bis 30. September
- Schwerbehinderte Bewerber (m/w/d) werden bei gleicher Eignung besonders berücksich�gt
- Zuschuss zu vermögenswirksamen Leistungen und Zusatzleistungen des öffentlichen Dienstes, wie z. B. Zusatzversorgung

Ihr Profil:
- PC-Kenntnisse
- Bereitscha�, die Dienstzeiten den saisonalen Anforderungen des Freibadbetriebes anzupassen (Arbeiten auch an Sonn- und Feiertagen sowie
wi�erungsbedingt auf Abruf)

- Sorgfäl�ges und selbstständiges Arbeiten
- Freundliches Au�reten
- Verantwortungsbewusstsein und Zuverlässigkeit

Ihre Aufgaben:
Unsere Anforderung:
- Kassieren der Eintri�sgelder
- Erstellung der Tagesabschlüsse, Tagesumsätze
- Führen von Sta�s�ken und Listen
- Verwaltung der Saisonkarten
- Ausgabe von Leihar�keln (Liegen, Bälle, usw.)
- Mithilfe bei den weiteren Tä�gkeiten im Freibad

eine/n Mitarbeiter/in im Kassendienst (m/w/d)
für das städtische Freibad - befristet in saisonaler Teilzeit

Marktplatz 8 - 95346 Stadtsteinach - E-Mail: poststelle@stadtsteinach.de

sucht zur Unterstützung des Teams ab der kommenden Freibadsaison
Die Stadt Stadtsteinach

eine Reinigungskraft (m/w/d)
für städtische Gebäude

- unbefristet und in Teilzeit -
Der Aufgabenbereich umfasst die Reinigung verschiedener städ�scher Gebäude und Einrichtungen. Die
Bereitscha� zur flexiblen Arbeitszeitverteilung sowie Eigenini�a�ve, Verantwortungsbewusstsein und
Teamfähigkeit wird vorausgesetzt.

Wir bieten:

- Eine unbefristete Teilzeitstelle mit Bezahlung nach den Vorschri�en des Tarifvertrags für den öffentlichen
Dienst (TVöD), einschließlich der üblichen Sozialleistungen
- Zuschuss zu vermögenswirksamen Leistungen und Zusatzleistungen des öffentlichen Dienstes wie z. B.
Zusatzversorgung
- Je nach Einrichtung ist eine flexible Einteilung der Stunden möglich

Wir freuen uns auf Ihre aussagekrä�igen Bewerbungsunterlagen, die Sie bi�e mit der Angabe Ihres
frühestmöglichen Eintri�stermins an die Stadt Stadtsteinach, Marktplatz 8, 95346 Stadtsteinach senden.
Bi�e verwenden Sie nur Kopien, weil eine Rücksendung der Unterlagen nicht erfolgen kann. Bewerbungen
per E-Mail (poststelle@stadtsteinach.de) sind ausdrücklich erwünscht.

Für Auskün�e steht Ihnen Herr Puff unter 09225/9578-17 zur Verfügung.
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Erwachsene 2,50 € | Kinder 1 €
Fackeln werden zur Verfügung gestellt

Anmeldung unter 09225 / 95444

oder s.madl@t-online.de

Rauhnacht Wanderung
mit dem Frankenwaldverein Stadtsteinach

07.01.2023 - 17:00 Uhr

Treffpunkt: Sportplatz Stadtsteinach
Schneidmühle - Grünbürg und zurück

Stadt Stadtsteinach und Frankenwaldverein

Kostümiert und mit Fackeln
übers Bergfeld Richtung Zaubach
Anmeldung unter 09225 / 95444
oder s.madl@t-online.de

Faschingswanderung
mit dem Frankenwaldverein Stadtsteinach

11.02.2023 - 17:00 Uhr

Treffpunkt: Parkplatz Knollenstraße

Stadt Stadtsteinach und Frankenwaldverein

Am 19. Februar 2023 ist es wieder soweit, die Stadt
Stadtsteinach feiert mit allen Närrinnen und Narren
aus nah und fern das Finale der Faschingssaison!

Wollt ihr am Umzug aktiv teilnehmen?
Mit eurer Faschingsgilde, Sportverein, Stammtisch
oder Freundeskreis. Zu Fuß, mit Traktorengespann
oder gar LKW?

Dann informiert euch auf der Homepage:
www.stadtsteinach.de

Weitere Informationen und detaillierte Fragen an
narrentreiben@stadtsteinach.de
oder 09225 / 9578 24

Fasching 2023
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Gymnastik 50 plus

TSV Stadtsteinach - Gymnastik 50 plus

Treffpunkt: jeden Mittwoch 15.30 bis 16.30 Uhr
 in der Steinachtalhalle Stadtsteinach

Mitturner sind erwünscht und herzlich willkommen!
Eure Martina

Wellness für die Füße gibt es ab sofort in der 
Hauptstraße 19 in Stadtsteinach! 

Dort hat die Fachfußpflegerin Iris Hempfling am 1. Dezem-
ber ihr Fußpflegestudio eröffnet. 
„Die Füße gehören zu den wichtigsten Teilen unseres Kör-
pers, schließlich tragen sie uns durch unser Leben. Daher 
sollten wir ihnen besondere Aufmerksamkeit schenken“, 
sagt Iris Hempfling – und als langjährige und erfahrene Fuß-
pflegerin weiß sie, wovon sie spricht. 
Aus diesem Grund bietet sie in ihrem Studio alles an, was 
den Füßen und somit den Kundinnen und Kunden guttut: 
Angefangen von einer Fußpflege-Komplexbehandlung mit 
und ohne Shellac über die Behandlung von eingewachse-
nen Zehennägeln oder Hühneraugen bis hin zum Setzen ei-
ner Nagelspange (Onyfix) – Iris Hempfling sorgt sich kompe-
tent um die Füße ihrer Kunden. „Und wer Wert auf gepflegte 
Hände legt, der kann bei mir auch noch eine Maniküre mit 
Shellac oder Nagellack buchen.“ 
Die komplette Angebotsvielfalt finden Interessierte in einem 
Flyer, den – genauso wie das Firmenschild am Eingang – 
Tina Mathea von cosmic Design aus Wirsberg gestaltet hat. 
Wer sich und seine Füße und/oder Hände gerne von Iris 
Hempfling in ihrem neuen Fußpflegestudio verwöhnen las-
sen möchte, vereinbart am besten einen Termin unter der 
Telefonnummer 09225 245774! 

Die Eröffnung des neuen Fußpflegestudios in Stadtsteinach war 
ein voller Erfolg! Inhaberin Iris Hempfling freute sich über die zahl-
reichen Gäste, die mit ihr die Eröffnung gefeiert haben. Neben 
Freunden, Verwandten und Kunden war auch der 1. Bürgermeis-
ter von Stadtsteinach, Roland Wolfrum, gekommen, um ihr per-
sönlich zu gratulieren und ihr viel Erfolg zu wünschen. 

Wellness für die Füße

ZWEI WIE

KARTENVORVERKAUF
bei Marga Schramm
09225/1369
0160/7070601
oder an der Abendkasse

Sonntag, 
22. Januar 2023 - 18 Uhr
im TSV Sportheim, Stadtsteinach

Komödie von
Tom Müller und 
Sabine Misiorny

Aufführungsrechte bei Vertriebsstelle und VVB-Verlag Norderstedt
Kontakt: Konrad Sauerteig · Telefon 09227 3220032 · info@theater-neuenmarkt.de
Foto: Brandenburger Kulturstadl · creative design by antsandelephants GmbH 

Eintritt: 10,-€

SPD Stadtsteinach
THEATERABEND 2023

TSV

Der TSV Stadtsteinach lädt seine Mitglieder, Freunde und
Gönner zur Jahreshauptversammlung am Freitag den 6.
Januar 2023 um 16 Uhr in das TSV Sportheim recht herzlich
ein. Neben den Berichten aus Vorstandschaft und
Abteilungen stehen Ehrungen langjähriger Mitglieder im
Mittelpunkt der Versammlung. Im Zuge der Einladung
möchte sich die Vorstandschaft bei allen Helfern,
Sponsoren und Gönnern für die geleistete Unterstützung
recht herzlich bedanken.

Stadtsteinach
Jahreshauptversa

mmlung

Freitag, 06. Januar 2023
um 16:00 Uhr
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Volkshochschule Stadtsteinach			 
Marktplatz 8, 95346 Stadtsteinach		
	
Leiter:
Roland Wolfrum, 
Erster Bürgermeister	
	
Anmeldungen:
Sophia Meckler
Telefon: 09225/9578-26

E-mail: vhs@stadtsteinach.de

Geschäftszeiten: 
Montag bis Freitag	   8.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag			   13.30 bis 16.00 Uhr
Donnerstag			   13.30 bis 18.00 Uhr

Sommersemester 2023
Programmangebot für den Zeitraum 

März 2023 bis Juli 2023

Allgemeine Mitteilungen der Volkshochschule:

1. 	Anmeldungen sind zuverlässig bis spätestens 8 
Tage vor Kursbeginn an die Stadtverwaltung Stadtstei-
nach schriftlich zu richten. Das Anmeldeformular finden 
Sie unter www.stadtsteinach.de oder können sie per Te-
lefon unter 09225/9578-31 oder 09225/9578-26 sowie 
Email unter vhs@stadtsteinach.de anfordern. Die Kurs-
gebühren sind vor dem ersten Kurstag zu entrichten. 
Die Bezahlung kann ab dem Jahr 2022 ausschließlich 
per SEPA-Mandat oder Überweisung erfolgen. 

2. 	Es wird darauf hingewiesen, dass Anmeldungen 
verbindlich sind und dass bei einem unentschuldigten 
Nichterscheinen die Gebühren zu entrichten sind. 

3. 	Soweit nichts anderes angegeben, findet ein Kurs 
in der Regel statt, wenn die Mindestteilnehmerzahl er-
reicht ist. Bei weniger Teilnehmern ist mit der Leitung 
der Volkshochschule abzusprechen, ob und zu welchen 
Konditionen dieser Kurs durchgeführt werden kann. 

4. 	Erhalten Sie keine Nachricht, findet der Kurs in je-
dem Fall statt. 

5. 	Während des Semesters entsprechen in der Regel 
die Unterrichtstage und die unterrichtsfreien Tage de-
nen der öffentlichen Vollzeitschulen. 

6. 	Für Unfälle und Eigentumsverluste übernimmt die 
Volkshochschule keine Haftung. 

7. 	Die Kurse werden in den Räumen der Friedrich-
Baur-Schule Stadtsteinach, Alte Pressecker Straße 18 
und in der Steinachtalhalle Stadtsteinach, Badstraße 
4 abgehalten; die Hausordnung der Friedrich-Baur-
Schule sowie der Steinachtalhalle gilt deshalb auch für 
die Veranstaltungen der VHS.                                                                             
Programmänderungen bleiben vorbehalten!

Aufgrund der ungewissen Entwicklungen hinsichtlich 
der Corona-Pandemie veröffentlichen wir die Kurse 
und Vorträge nur unter Vorbehalt.

Wir bitten um Ihr Verständnis.

Datenschutzrechtlicher Hinweis der 
Stadt Stadtsteinach
Verantwortlich für die Verarbeitung der Daten ist die 
Stadt Stadtsteinach - Volkshochschule, Marktplatz 8, 
95346 Stadtsteinach. Die Daten werden ausschließlich 
für die Anmeldung zu den Kursen der VHS Stadtstei-
nach erhoben. Die Rechtsgrundlage der Verarbeitung 
ist Art. 6 Abs. 1 Buchst. a) DSGVO. Die von uns erho-
benen Daten werden nur an die jeweilige Kursleitung 
zur Vorbereitung und Durchführung des Kurses und an 
die VHS Kulmbach weitergegeben. Ihre Daten werden 
nach der Erhebung bei der Stadt Stadtsteinach so lan-
ge, unter Beachtung der gesetzlichen Aufbewahrungs-
frist, gespeichert, wie es für die jeweilige Aufgabener-
füllung erforderlich ist.

Datenschutzbeauftragter der Stadt Stadtsteinach
Rainer Mattern - Telefon: 09225/9578-0
E-Mail: datenschutz@stadtsteinach.de

Junge VHS

Selbstverteidigung für Kinder von 5 bis 9 Jahren

Dieser Kurs soll den Kindern die leicht und schnell 
erlernbaren Grundprinzipien des All Style Karate nä-
herbringen. Den Kindern werden in diesem Lehrgang 
Dehnungen, Beweglichkeit sowie die Grundtechni-
ken zur Selbstverteidigung spielerisch beigebracht.                                                                                                                                     
Es wird einfache Turnkleidung benötigt.   

Geprüfter und autorisierter Trainer: Oliver Gack, DAN 
All Style Karate, 1. DAN Ju-Jutsu, 
Sport-Lehrbeauftragter für Schulen Bayern Nord (BKO)      
Gebühr: 30,00 Euro
Ort: Steinachtalhalle Stadtsteinach            
4 Abende
Dienstag und Donnerstag, jeweils 18.00 bis 18.45 Uhr 

Programm VHS -  Sommersemester 2023
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Programm VHS -  Sommersemester 2023

Kurs-Nr.: 23SST30011
Termin: 07.03.2023 – 16.03.2023
Kurs-Nr.: 23SST30012
Termin: 02.05.2023 – 11.05.2023
Kurs-Nr.: 23SST30013
Termin: 13.06.2023 – 22.06.2023

Selbstverteidigung für Kinder ab 10 Jahren

Dieser Kurs soll den Kindern die leicht und schnell 
erlernbaren Grundprinzipien des All Style Karate nä-
herbringen. Den Kindern werden in diesem Lehrgang 
Dehnungen, Beweglichkeit sowie die Grundtechniken 
zur Selbstverteidigung spielerisch beigebracht.
Es wird einfache Turnkleidung benötigt.
Geprüfter und autorisierter Trainer: Oliver Gack, DAN 
All Style Karate, 1. DAN Ju-Jutsu, 
Sport-Lehrbeauftragter für Schulen Bayern Nord (BKO)      
Gebühr: 33,00 Euro
Ort: Steinachtalhalle Stadtsteinach            
4 Abende
Dienstag und Donnerstag, jeweils 18.00 bis 18.45 Uhr 

Kurs-Nr.: 23SST30014
Termin: 07.03.2023 – 16.03.2023
Kurs-Nr.: 23SST30015
Termin: 02.05.2023 – 11.05.2023 
Kurs-Nr.: 23SST30016
Termin: 13.06.2023 – 22.06.2023

Kickboxen für Kinder ab 10 Jahren 

Dieser Kurs soll den Kindern die leicht und schnell er-
lernbaren Grundprinzipien des Kickboxen näherbrin-
gen. Den Kindern werden in diesem Kurs Dehnungen, 
Beweglichkeit sowie die Grundtechniken im Kickboxen 
spielerisch beigebracht.
Es wird einfach Turnkleidung benötigt.

Geprüfter und autorisierter Trainer: Oliver Gack, DAN 
All Style Karate, 1. DAN Ju-Jutsu, 
Sport-Lehrbeauftragter für Schulen Bayern Nord (BKO)      
Gebühr: 33,00 Euro
Ort: Steinachtalhalle Stadtsteinach            
4 Abende
Dienstag und Donnerstag, jeweils 18.00 bis 18.45 Uhr 

Kurs-Nr.: 23SST30017
Termin: 07.03.2023 – 16.03.2023
Kurs-Nr.: 23SST30018
Termin: 02.05.2023 – 11.05.2023
Kurs-Nr.: 23SST30019
Termin: 13.06.2023 – 22.06.2023

Selbstverteidigung und Kampfsport 
für Jugendliche und Erwachsene

Selbstverteidigung – KRAV MAGA für 
Erwachsene & Jugend ab 15 Jahren

In diesem Kurs werden Ihnen die leicht und schnell er-
lernbaren Grundprinzipien des All Style Karate /KRAV 
MAGA nähergebracht. Den Erwachsenen werden in 
diesem Kurs Dehnungen, Beweglichkeit sowie die 
Grundtechniken zur Selbstverteidigung beigebracht.
Es wird einfache Turnkleidung benötigt.

Geprüfter und autorisierter Trainer: Oliver Gack, DAN 
All Style Karate, 1. DAN Ju-Jutsu, 
Sport-Lehrbeauftragter für Schulen Bayern Nord (BKO)      
Ort: Steinachtalhalle Stadtsteinach            
Gebühr: 40,00 Euro - 4 Abende
Dienstag und Donnerstag, jeweils 18.00 bis 18.45 Uhr 

Kurs-Nr. 22HST3001
Termin: 20.09.22 – 29.09.22
Kurs-Nr. 22HST3002
Termin: 11.10.22 – 20.10.22
Kurs-Nr. 22HST3003
Termin: 08.11.22 – 17.11.22
Kurs-Nr. 22HST3004                                                                               
Termin: 24.01.23 – 02.02.23

Kickboxen für Erwachsene & Jugend ab 15 Jahren

Dieser Kurs soll den Teilnehmern die leicht und schnell 
erlernbaren Grundprinzipien des Kickboxen näher brin-
gen. In diesem Kurs wird Dehnungen, Übungen, Be-
weglichkeit sowie die Grundtechniken im Kickboxen 
beigebracht. 
Es wird einfache Turnkleidung benötigt.

Geprüfter und autorisierter Trainer: Oliver Gack, DAN 
All Style Karate, 1. DAN Ju-Jutsu, 
Sport-Lehrbeauftragter für Schulen Bayern Nord (BKO)      
Ort: Steinachtalhalle Stadtsteinach            
Gebühr: 40,00 Euro - 4 Abende
Dienstag und Donnerstag, jeweils 18.00 bis 18.45 Uhr 

Kurs-Nr. 22HST3005
Termin: 20.09.22 – 29.09.22
Kurs-Nr. 22HST3006
Termin: 11.10.22 – 20.10.22
Kurs-Nr. 22HST3007
Termin: 08.11.22 – 17.11.22
Kurs-Nr. 22HST3008                                                                               
Termin: 24.01.23 – 02.02.23     
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Realistische Selbstverteidigung für Erwachsene

In diesem Kurs werden Ihnen die leicht und schnell er-
lernbaren Grundprinzipien des All Style Karate /KRAV 
MAGA nähergebracht. Den Erwachsenen werden in 
diesem Kurs Dehnungen, Beweglichkeit sowie die 
Grundtechniken zur Selbstverteidigung beigebracht. 
Es wird einfache Turnkleidung benötigt.

Geprüfter und autorisierter Trainer: Oliver Gack, DAN 
All Style Karate, 1. DAN Ju-Jutsu, 
Sport-Lehrbeauftragter für Schulen Bayern Nord (BKO)      
Gebühr: 40,00 Euro
Ort: Steinachtalhalle Stadtsteinach            
4 Abende
Dienstag und Donnerstag, jeweils 18.00 bis 18.45 Uhr 

Kurs-Nr.: 23SST3001
Termin: 07.03.2023 – 16.03.2023		
	
Kurs-Nr.: 23SST3002
Termin: 02.05.2023 – 11.05.2023
Kurs-Nr.: 23SST3003
Termin: 13.06.2023 – 22.06.2023

Kickboxen für Erwachsene
 
Dieser Kurs soll den Teilnehmern die leicht und schnell 
erlernbaren Grundprinzipien des Kickboxen näherbrin-
gen. In diesem Kurs wird Dehnungen, Übungen, Be-
weglichkeit sowie die Grundtechniken im Kickboxen 
beigebracht.
Es wird einfache Turnkleidung benötigt.

Geprüfter und autorisierter Trainer: Oliver Gack, DAN 
All Style Karate, 1. DAN Ju-Jutsu, 
Sport-Lehrbeauftragter für Schulen Bayern Nord (BKO)      
Ort: Steinachtalhalle Stadtsteinach            
Gebühr: 40,00 Euro
4 Abende
Dienstag und Donnerstag, jeweils 18.00 bis 18.45 Uhr 

Kurs-Nr.: 23SST3004
Termin: 07.03.2023 – 16.03.2023
Kurs-Nr.: 23SST3005
Termin: 02.05.2023 – 11.05.2023
Kurs-Nr.: 23SST3006

Termin: 13.06.2023 – 22.06.2023

Programm VHS -  Sommersemester 2023

Gesundheit
EFT – stressfreier durchs Leben

EFT kommt aus dem Bereich der „energetischen Psy-
chologie“ und ist eine Klopftechnik zur Linderung und 
Behandlung von Stress durch Stimulation von Aku-
pressur-punkten. Die Wirksamkeit von EFT (Emotional 
Freedom Techniques) wurde in verschiedenen Studien 
belegt. 
EFT ist kinderleicht zu erlernen. Erleben Sie wie ein-
fach es ist, Verhaltensmuster oder Blockaden zu lösen 
und mit Belastungssituationen gelassener umzugehen. 
2-5 Minuten täglich genügen: Gewinnen Sie Selbstbe-
stimmung, Zuversicht und Lebensfreude! Lassen Sie 
sich überraschen, wie effektiv EFT auch Ihr Leben ver-
ändern kann! 
Bringen Sie sich ein Getränk und eine Decke / Matte 
mit, die Anleitung können Sie sich in Schriftform mit-
nehmen. (Unkostenbeitrag 25Ct/Seite)

Kurs-Nr.: 23SST3031
Dozentin: Monika Wolf
Gebühr: 15,00 Euro
Termin: 02.03.2023 und 09.03.2023, Donnerstag, 
jeweils von 19.00 bis 20.30 Uhr
Ort: Friedrich-Baur-Schule, Medienraum, Stadtsteinach
2 Abende

Nachlassende Sehkraft – Augen und Lymphe

Haben Sie öfters „verquollene“ Augen - sinkt Ihre Seh-
kraft?  
An diesem Abend erlernen Sie entspannende, stär-
kende Sehübungen und lymphatische Übungen, wel-
che die Sehkraft stärken und die Augen entlasten. „Die 
Lymphe ist das Meer in dem unsere Zellen baden“ - ein 
gut funktionierender Lymphfluss im Gesicht und Kopf-
bereich hilft u.a. den erhöhten Augendruck zu senken 
und die Ver- und Entsorgung des Sehapparates zu 
verbessern. Helfen Sie Ihren Augen leichter und be-
schwerdefreier zu sehen, lassen Sie sich überraschen, 
wie einfach das geht! Tipps zu Augenernährung und 
Leberreinigung runden den Vortrag ab. 
Bringen Sie sich eine Matte, Decke, Kissen mit für den 
Entspannungsteil und etwas Trinkbares, unsere Lym-
phe liebt Wasser oder Kräutertee. 
Die wichtigsten Infos können Sie sich in schriftlicher 
Form mitnehmen. (evtl. Unkostenbeitrag)

Kurs-Nr.: 23SST3032
Dozentin: Monika Wolf
Gebühr: 11,00 Euro
Termin: 27.04.2023, Donnerstag von 19.00 bis 21.15 Uhr
Ort: Friedrich-Baur-Schule, Medienraum, 
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Tanzkurse

Die wichtigsten Tänze - für Anfänger und 
Wiedereinsteiger
 
In diesem Tanzkurs erlernen wir die wichtigsten Tänze 
wie Cha-Cha-Cha, Rumba, Discofox, Foxtrott, Blues 
und Langsamer Walzer für die verschiedensten An-
lässe. Durch das Erlernen der verschiedenen Tänze 
und Tanzchoreografien wird Körper und Gehirn ständig 
trainiert. Zu guter Letzt kommen positive Auswirkungen 
durch soziale Aktivität hinzu. 

Kurs-Nr. 23SST3021
Dozent: Manfred Schramm
Gebühr: 50,00 Euro
Termin: 18.03.2023 bis 15.04.2023, Samstag, jeweils 
von 15.00 bis 16.30 Uhr
Ort: Grund- und Mittelschule Stadtsteinach, Aula
5 Nachmittage 

Discofox und Discochart – für Anfänger und 
Wiedereinsteiger
 
Erlernen Sie mit uns einen der beliebtesten und vielfäl-
tigsten Tänze - den Discofox, doch das ist selbstverständ-
lich nicht alles, bei uns lernen Sie auch ganz exklusiv den 
Discochart - eine aufregende Alternative zum Discofox.                                                                                                                                        
Discofox ist der auf Tanzveranstaltungen am 
häufigsten gespielte Tanz. Er macht so rich-
tig Spaß, wenn man einige Figuren beherrscht.                                                                                                                                      
Das Erlernen der Tanzschritte und Figurenfolgen schult 
außerdem den Gleichgewichts- und Orientierungssinn. 
Lernziel ist körperliche und geistige Fitness. 
Kurs-Nr. 23SST3022                                                                                                                                        
Dozent: Manfred Schramm                                                                                                                                          
Gebühr: 45,00 Euro
Termin: 18.03.2023 bis 15.04.2023, Samstag, jeweils 
von 16.30 bis 17.30 Uhr
Ort: Grund- und Mittelschule Stadtsteinach, Aula
5 Nachmittage 

Rock n‘ Roll und Mambo

Rock 'n' Roll ist ein fröhlicher, schneller und sportlicher 
Tanz, der stark zuschauerorientiert ist. Er ist geprägt 
von hoher Präzision der Bewegungen bei hohem Tem-
po und der flüssigen Kombination von Tanz und Akro-
batik. Der Mambo ist ein aus Kuba stammender Mode-
tanz und auch bekannt aus dem Film „Dirty Dancing“. 
In diesem Kurs erlernen Sie mit uns die Grundschritte 
in Rock n‘ Roll und Mambo. 

Das Erlernen der Tanzschritte schult außerdem den 
Gleichgewichts- und Orientierungssinn.
Kurs-Nr. 23SST3023
Dozent: Manfred Schramm
Gebühr: 45,00 Euro
Termin: 18.03.2023 bis 15.04.2023, Samstag, jeweils 
von 17.30 bis 18.30 Uhr
Ort: Grund- und Mittelschule Stadtsteinach, Aula                                                                                                              
5 Nachmittage

Dozent*in gesucht

Die Volkshochschule Stadtsteinach sucht qualifizierte
Kurs-/Übungsleiter für alle Themenbereiche. Honorar und
Kilometerpauschale auf Anfrage, Räumlichkeiten stehen
zur Verfügung.

Bei Interesse melden Sie sich unter:
Tel.Nr. 09225/9578-26 oder vhs@stadtsteinach.de

Programm VHS -  Sommersemester 2023
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Geschichtliches aus Stadtsteinach von Siegfried Sesselmann Vom armen Jungen zum Schotterwerksbesitzer in Stadtsteinach
von Siegfried Sesselmann

Der Stadtsteinacher 
Steinbruch wird heuer 
110 Jahre alt

Wohl jeder kennt aus 
Fernsehsendungen oder 
Erzählungen die Geschichte 
vom einfachen Tellerwäscher 
zum reichen Mann. Dieser 
Traum soll in Amerika oft 
Wirklichkeit geworden sein. 
Doch auch in Deutschland 
und sogar in Stadtsteinach 
gab es wackere, unermüdli-
che Menschen, die ein Ziel, 
eine Vision hatten und die 
trotz vieler Niederschläge 
nicht aufhörten, bis sie ganz 
oben waren.

So eine markante 
Persönlichkeit war Johann 
Nikolaus Heiß (1880 – 1952), 
dessen Leben hier dargestellt 
werden soll. Sein Großvater, 
der Schlosser Christoph 
Heiß (geboren 1816) zog um 
1870 von Kupferberg kommend in die Forstamt-
straße 10, damals Nummer 90 in Stadtsteinach. Sein 
Sohn Andreas Heiß (geboren 1856) war ebenfalls 
Schlossermeister und ehelichte Anna Johanna Hübner, 
eine Häfnersmeistertochter aus der Knollenstraße 11. 
Ihr Sohn Johann Nikolaus war gerade zwei Jahre alt, 
als der Vater 1882 mit 26 Jahren starb. Die 24-jähri-
ge Witwe geriet somit in sehr arme Verhältnisse und 
musste sich mühselig durchschlagen, indem sie untere 
anderem die Wäsche anderer Leute wusch, um ihr 
Haus zu erhalten.

Als der junge Johann Nikolaus mit 12 Jahren die 
Volksschule verließ, wurde er alleine mit dem Schiff 
nach Amerika zu einem Onkel geschickt, der ihn mit 
in eine Maschinenfabrik nahm. In den zwei Jahren 
seines Aufenthaltes musste er sein Fahrgeld abarbei-
ten und für die Rückreise sparen. Er kehrte zwar mit 
vielen Erfahrungen, jedoch ebenso arm wieder zurück. 
Seine Mutter heirate in zweiter Ehe 1887 den Maurer 
Johann Göppner (1856 – 1928) und es kamen drei 
weitere Stiefgeschwister in die Familie (Anna Maria, 
Wilhelmine und Andreas).

Mit 14 Jahren erlernte Johann Nikolaus bei seinem 
Stiefvater das Maurerhandwerk. Im Winter arbeitete er 
in der Mälzerei Schübel und in weiteren zwei Jahren 
wurde sein zweiter Beruf Mälzer.

 

Mit 18 Jahren ging er für zwei Jahre nach Nürnberg 
und arbeitete im Sommer beim Tiefbau und im 
Winter besuchte der ehrgeizige junge Mann dort die 
Baugewerbeschule.

Im Alter von 22 Jahren heiratete Johann Nikolaus im 
Jahre 1902 Margarete Gremer aus der Wehrstraße 19 
und arbeitete weitere sieben Jahre als Mälzer bei der 
Brauerei Schneider in Stadtsteinach, Hauptstraße 12 
„Bunker“. In dieser Zeit schuftete er körperlich bis an 
seine Grenzen und bald braute er sogar eigenes Bier. 
Seine beiden Söhne Josef (1902 – 1967) und Johann 
(1903 – 1962) wuchsen in einer Familie auf, in der 
auch die Mutter mit allen Kräften mit für den Unterhalt 
sorgte. Sie betrieb nebenbei Stickerei, holte auf dem 
Rücken Brennholz zum Verkauf und besorgte nach 
dem Tod ihres Vaters die komplette Landwirtschaft in 
der Wehrstraße 19.

Der aufstrebende Johann Nikolaus Heiß betrat jedoch 
immer wieder neue Wege. Er bewies sich als Tüncher 
in besseren Häusern, wie im Pfarrhaus, im Gut Gut-
tenberg und in der Kirche von Kupferberg. 
Weiterhin baute er als Unternehmer in Stadtsteinach 
Wohnhäuser, verlegte 1904 die Wasserleitung in 
Zaubach und 1906 die Wasserleitung in Schwand. 

Johann Nikolaus Heiß (links) in den Anfangsjahres des Schotterwerkes um 1920
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Im Jahre 1907 erbaute er das Elternhaus seiner Mutter 
in der Knollenstraße 11 neu und stattlich, wie es noch 
heute zu sehen ist. Es folgten mit seiner Baufirma 
Wasserleitungen in Römersreuth und Wildenstein. 
Der damals 28-jährige Mann schien voller Energie 
und nicht zu bremsen zu sein. Und so bewies er eines 
seiner Lebensprinzipien, dass nicht nur Glück alleine, 
sondern der feste Wille und viel Einsatz den Erfolg 
bringen.

Auch die Aufträge, die 
der junge Unternehmer 
anpackte, erledig-
te er immer zur vollen 
Zufriedenheit und so 
wurde er mit der Zeit 
ein gefragter, zuver-
lässiger Handwerker. 
Im Jahre 1911 baute 
er den abgebrannten 
Waffenhammer wieder 
auf und verdiente gut bei 
Arbeiten im damaligen 
Bezirksamt Hauptstraße 
7. Zur selben Zeit baute 
Johann Nikolaus Heiß 
die Bahnhofstraße und 
das Bahnhofsgebäude. 
Als er 1912 zufällig bei 
Arbeiten in Stammbach 
ein Steinquetschwerk 
sah, verfestigte sich bei 
ihm der Wunsch, auch 
solch ein Werk zu errich-
ten und sich auch hier zu 
beweisen. Bisher bedien-
ten sich die Stadtsteinacher mit Steinen vom Bergfeld. 
Doch er hatte etwas Größeres vor.

Zielstrebig ging er zu dem damaligen Bürgermeister 
Wilhelm Schübel, um den Hang am Eichberg, der im 
Besitz der Stadt war, zu pachten. Bereits im Jahre 
1913 stand ein neu gebautes Werk für 9000 Mark 
und Maschinen auch für weitere 9000 Mark bereit. 
Der neue Steinbruch befindet sich am Rand der 
Münchberger Gneismasse und hier wurde und wird 
noch heute Diabas abgebaut. Gleichzeitig lieferte der 
Bruch Schotter und Splitt für den Straßenbau, der 
parallel zum Werk weiter lief. So entstand unter seiner 
Regie die Straße zum Waffenhammer, Arbeiten an der 
Steinachklamm, die Wasserleitung zum Hainberg, das 
Haus Forstamtstraße 2 und viele mehr. 

Der junge Unternehmer Johann Nikolaus Heiß hin-
terließ in Stadtsteinach und Umgebung überall seine 
Spuren, die heute fast alle in Vergessenheit geraten 
sind. So führte er auch beim Bau des Forstamtes in 
der Forstamtstraße im Jahre 1916 die Regie.

 Vom armen Jungen zum Schotterwerksbesitzer in Stadtsteinach
von Siegfried Sesselmann

 Das Leben von Johann 
Nikolaus Heiß (1880 – 
1952) war zwar voller 

Mühen und Entbehrungen. 
Er verfolgte aber ziel-
strebig seinen Traum 

und es gelang ihm, vom 
armen Halbwaisen zum 

Schotterwerksbesitzer in 
Stadtsteinach zu werden.

 Im Jahre 1909 kaufte Nikolaus Heiß ein marodes Haus in 
der Wehrstraße 8 von der Witwe Anna Bauerschmidt und 

voller Tatendrang renovierte er dieses vollkommen neu und 
zog sofort dort ein. Wenn man sich vorstellt, dass Johann 

Nikolaus Heiß damals 30 Pfennige Stundenlohn bekam, 
war der Kauf für 2800 Mark nur möglich, weil er und seine 

Frau nicht nur extrem fleißig, sondern auch besonders spar-
sam lebten. Aber als Luxus leistete er sich um 1910 bereits 

ein Telefon, um Bauplanungen über Stadtsteinach hinaus 
effektiver leisten zu können.
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Mit dem Bau der Eisenbahnstrecke von Untersteinach 
nach Stadtsteinach, die am 26. November 1913 ein-
geweiht wurde, reagierte Nikolaus Heiß mit weiser 
Voraussicht. Er baute gleichzeitig 500 m Gleis vom 
Schotterwerk zum Bahnhof und fuhr selbst nach 
Regensburg zur Bahn, um sich Aufträge zu sichern. 
Etwas später kaufte er eine Dampfdiesellok, die man 
liebevoll „Bockelabahn“ nannte, um die Steine men-
genmäßig schneller zum Bahnhof zu bringen. 

Sein weiteres Hobby sollten die Pferde werden. Er 
investierte in einen Pferdestall und gute Pferde, die er 
auch zum Transport seiner verarbeiteten Steine be-
nötigte. Um 1918 baute er die Straße im Steinachtal 
bis zur Neumühle und bis nach Wildenstein. Im Jahre 
1922 kaufte Nikolaus Heiß in Nürnberg einen Last-
wagen, ein stolzes Gefährt, für das sein Sohn Josef 
verantwortlich war. Weitere Lastwägen sollten folgen. 
Eine spannende Episode wurde erzählt, als im Jahre 
1923 ein eisenbereifter LKW von Förtschendorf bei 
Pressig hinter Kronach im tiefen Schnee nach Haus 
geschleppt werden musste.

Unermüdlich wie immer kaufte er mitten in der Inflation, 
er war fast am Rand der Armut, am Bahnhof ein 
Grundstück des verstorbenen Lehrers Jakob Lauer, 
um dort ein stattliches Haus mit vier Wohnungen für 
Beamte zu errichten. Nikolaus Heiß hoffte, mit der 
Bahn und den Ämtern in Stadtsteinach gut situiert 
Mieter zu erhalten. 

Da er inflationsbedingt kaum Geld hatte, tauschte er 
Schotter gegen alles, was er zum Bau benötigte. Er 
investierte und kaufte zielstrebig Geräte, Maschinen, 
baute Kanäle, Leitungen, um sein Werk leistungsfähig 
zu machen.

Als um 1933 alles wieder gut aufgestellt war, baute 
Nikolaus Heiß in der Wehrstraße 8 ein stattliches 
Wohnhaus und riss das alte Bauernhaus, das er 
bereits 1909 erworbenen hatte, ab.

Nun setzte er die Fundamente für seine vier Kinder. 
Sein Sohn Josef (1902 – 1967), der 1927 Rosa Kremer 
aus Frankenreuth heiratete, wohnte in der Wehr-
straße 8. Sein Sohn Johann (1903 – 1962), der 1936 
Emma Lorber aus der Kronacher Straße 17 heiratete, 
wohnte in der Bahnhofstraße 18. Seiner Tochter Maria 
(1915 – 1992), die 1937 Otto Vorndran in Würzburg 
heiratete, erbaute Nikolaus Heiß 1948 das Lagerhaus 
neben dem Bahnhof. Sein Sohn Fritz (1920 – 2012) 
heiratete 1943 Irene Lochschmidt aus der Kronacher 
Straße 2 und zog dort ein. Im Jahre 1949 gründete der 
69-jährige Nikolaus Heiß mit seinen Söhnen Johann 
(Hannla), Josef (Seppe) und Friedrich (Fritz) eine 
Kommanditgesellschaft. 

In einem Brief findet man kurz vor seinem Tod: „So 
habe ich durch unermüdlichen Fleiß, Willens- und 
Schaffenskraft meinen Söhnen und Nachkommen eine 
sichere und gute Existenz gegründet.“ Er gönnte sich 
bis zu seinem Lebensende keine Ruhe und hing mit 
allen Kräften an seinem Werk. 

Geschichtliches aus Stadtsteinach von Siegfried Sesselmann Vom armen Jungen zum Schotterwerksbesitzer in Stadtsteinach

Zur Dampflok ist Näheres bekannt: Sie wurde laut deren 
Lieferverzeichnis mit der Fabriknummer 11358 im April 1927 
von der Berliner Firma Orenstein & Koppel, dem seinerzeit 
führenden Anbieter von kompletten Feldbahnsystemen 
(also nicht nur Lokomotiven, sondern auch Wägen/Loren 
und Gleismaterial), an „ Joh. N. Heiss, Dampfschotterwerk, 
Stadtsteinach“ geliefert und hatte 50 PS Leistung. Die 
Spurweite lag bei 600 mm – die typische Spurweite für 
deutsche Feldbahnen.

Ein weiteres Hartensteinwerk (um 1939) befand sich ober-
halb von Höfles Richtung Schwand. Etwas unterhalb befand 

sich das Werk seines Stiefbruders Andreas Göppner und 
von Friedrich Geier. Heute ist von der Straße aus nichts 

mehr zu erkennen.
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Er starb 1952 und auch seiner Frau Margareta (1879 – 
1963), die mit viel körperlichen Einsatz mit dazu beitrug, 
dass aus fast nichts ein bedeutendes Werk entstand, 
gebührt hoher Respekt. Ein letzter Ausspruch kurz vor 
seinem Tod erinnert an die vielen Niederschläge, die er 
auch durchmachen musste: „Lasst die Neider neiden, 
lasst die Hasser hassen. Was mir Gott gegeben hat, 
das müssen sie mir lassen.“ Johann Nikolaus Heiß hat 
in seinen Straßenbauten, in den vielen Häuserbauten 
und mit seinem Steinbruch Stadtsteinach geprägt und 
vielen Familien Brot und Arbeit gegeben.

Bei der Beerdigung von Johann Nikolaus Heiß im 
Jahre 1952 wurde den vielen Trauernden erst wieder 
bewusst, wie viele Vereine der Verstorbene finanziell 
in großzügiger Weise unterstützt hatte und er beitrug, 
dass in Stadtsteinach das Vereinsleben immer wieder 
richtig aufleben konnte.

Ein Steinbruch „Oberehesberg“ bei Rugendorf 
wurde 1959 im Zuge der Flurbereinigung auf einem 
Grundstück der Familie Nützel eröffnet und zunächst 
von den Landwirten der Gemeinde für den Wegebau 
im Rahmen der Flurbereinigung genutzt. 

 Vom armen Jungen zum Schotterwerksbesitzer in Stadtsteinach

Die Bockela-Bahn im Schotterwerk Heiß transportierte 
Material zum Bahnhof, der im Jahre 1913 eingeweiht 

wurde.

1966 übernahm die Firma Heiß (Stadtsteinach) den 
Steinbruch und baute lange Jahre hochwertigen 
Diabas ab. Da auf dem Berg über dem Steinbruch der 
Ortsteil Unterehesberg liegt, war der Bruch auf dieser 
Talseite nur noch etwa vier Jahre sinnvoll nutzbar, so 
plante man. Die Firma Heiß strebte deshalb seit 1978 
eine Erweiterung und Verlagerung auf die andere 
Talseite an, die 1983 für eine Zeit von 60 Jahren in vier 
Erweiterungsstufen beantragt und 1988 genehmigt 
wurde. 

Die Firma Hartsteinwerke Heiß GmbH & Co. KG wurde 
zum 01.01.2005 an die Firma Schicker oHG verkauft, 
die ihre Standorte nun in Rugendorf, Stadtstein-
ach, Kupferberg und Bad Berneck unterhält. Der 
Firmenname lautet heute Hartsteinwerke Schicker 
GmbH & Co. KG. 
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Wir gratulieren zum Geburtstag

Am 10.01.2023
Frau Nadiia Vilshanska
Grundbergstraße 15
zum 70. Geburtstag

Am 15.01.2023
Frau Elfriede Kopatsch
Schwand 3
zum 85. Geburtstag

Am 15.01.2023
Frau Brigitte Albert
Frankenstraße 1
zum 85. Geburtstag

Am 26.01.2023
Herrn Horst Kunert
Roßbachleite 36
zum 70. Geburtstag

"

Einschulung

"

Infotage zur

Waldorfpädagogik kennen lernen.
Unsere Waldorfschule erleben.

Am Eisweiher 1, 95336 Mainleus/Veitlahm
Tel. 09229 7052, info schule-wernstein.de

"

"

"

"

 Leben lernen statt auswendig lernen

"

Klassenverband 1.-10.

Praxisorientiert, naturverbunden

""

 Offenes Nachmittagsangebot

" "

 Eigene Mittagsküche
"

www.schule-wernstein.de

Infotage 
Sa. 21.01. / 11.02. / 25.03.2023 
jeweils 10-12 Uhr
Wir bitten um Voranmeldung 
Tel.: 09229 7052 
E-Mail: info schule-wernstein.de 
(Anmeldeschluss Do vorm Infotag)

"

"

3 Schulbuslinien
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Baumeistertag

Baumeistertag im Kinderhaus Regenbogen

Dank der Firma Strabag AG und Nadine Weber, die 
uns als Kinderhaus diese Patenschaft zu den Ver-
bänden der bayerischen Bauwirtschaft vermittelt hat, 
konnten sich unsere Vorschulkinder über einen tollen 
„Baumeistertag“ freuen.

Es wurde unser Bauzimmer ausgeräumt und für einen 
Tag in eine richtige Werkstatt verwandelt. Es wurde 
gefeilt, gesägt, gehobelt und genagelt. Jedes Kind hat 
sein eigenes Haus gebaut und in den neuen „Rugen-
dorfer Bauplan“ integriert.
Zusätzlich haben wir eine neue tolle Werkbank und 
ganz viel Handwerkszeug bekommen – das hat alle 
riesig gefreut!
Jetzt wird noch mehr und professioneller im Garten-
atelier gearbeitet!

Alle Kinder und Mitarbeiterinnen sagen ganz herzlich 
Dankeschön!

Schüler aus Lateinamerika
suchen nette Gastfamilien in Deutschland!

Lernen Sie einmal die Länder in Lateinamerika ganz 
praktisch durch Aufnahme eines Gastschülers kennen. 
Im Rahmen eines Gastschülerprogramms mit Schulen 
aus Brasilien,  Mexiko und Peru sucht die DJO - Deut-
sche Jugend in Europa Familien, die offen sind, Schü-
ler als „Kind auf Zeit“ bei sich aufzunehmen, um mit 
und durch den Gast den eigenen Alltag neu zu erleben. 
Die Familienaufenthaltsdauer für die Schüler aus 

Brasilien/Sao Paulo: 15.01. – 02.03.23, 
Peru/Arequipa: 27.01 - 27.02.2023 und

Mexiko/Guadalajara: 05.03. – 25.05.2023
Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymna-
siums oder einer Realschule am jeweiligen Wohnort 
der Gastfamilie für den Gast verpflichtend. Die Schü-
ler sind zwischen 14 und 17 Jahre alt und sprechen 
Deutsch als Fremdsprache.
Ein Einführungsseminar vor dem Familienaufenthalt 
soll die Gastschüler auf das Familienleben bei Ihnen 
vorbereiten und die Basis für eine aktuelle und leben-
dige Beziehung zum deutschen Sprachraum aufbauen 
helfen. Der Gegenbesuch ist möglich.

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an:
 DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V., Schlossstraße 92 

70176 Stuttgart 
Nähere Informationen erteilen gerne 

Herr Liebscher unter Telefon 0711-625138
Handy 0172-6326322

Frau Putane und Frau Obrant unter 
Telefon 0711-6586533, Fax 0711-625168, e-Mail: gsp@djobw.de 

www.gastschuelerprogramm.de

Gastschülerprogramm 

Foto: Sandra Zeitler
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Informationsveranstaltung

Einladung zur Informationsveranstaltung zum 
Thema Wald und Wasser in Rugendorf

Die vergangenen Dürrejahre sind an Ihnen als Wald-
besitzerinnen und Waldbesitzer nicht spurlos vorbeige-
gangen und haben große Freiflächen hinterlassen. 
Im Hinblick auf den Walderhalt für die kommenden 
Generationen und auf die lokale Wasserversorgung 
ist es enorm wichtig die Wälder Rugendorfs, welche 
drei Trinkwasserschutzgebiete aufweisen, wieder auf-
zuforsten. 
Um Sie bei den aufkommenden Herausforderungen 
der Wiederaufforstung zu unterstützen, hat der Frei-
staat Bayern ein umfangreiches finanzielles Förderpro-
gramm für Waldbesitzende aufgelegt.
Bürgermeister Gerhard Theuer und Revierleiterin Anja 
Mörtlbauer möchten Sie daher herzlich zu einer 
Informationsveranstaltung am

Montag, den 30. Januar 2023 um 19:00 Uhr in das 
Haus der Jugend, Rugendorf

einladen.

Ein weiteres Thema an diesem Abend wird die Instand-
setzung der forstwirtschaftlichen Wege im Rugendorfer 
Wald und Möglichkeiten der finanziellen Förderung 
sein. Anmeldung ist nicht erforderlich.
Sollten Sie an diesem Tag verhindert sein, so ist auch 
eine Einzelberatung möglich. Terminvereinbarung un-
ter 0173-8931137 oder per E-Mail an 
anja.moertlbauer@aelf-ck.bayern.de
Über Ihr zahlreiches Erscheinen freut sich,

Anja Mörtlbauer
Forstrevier Stadtsteinach

Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten
Coburg-Kulmbach

Gleich in der ersten Saison als D-Junioren sicherte 
sich die JFG Steinachtal souverän den Titel. Am Ende 
sprangen 30 Punkte und ein Torverhältnis von 62:6. 
Zudem stellten die Steinachtaler auch mit Fabian Zem-
bruski (15), Moritz Schuberth (14) und Bastian Gäbe-
lein (11) die besten Torschützen in dieser Gruppe. 
Nun steigt das Meisterteam ( Foto ) um Trainer Jens 
Gäbelein in die D-Junioren Kreisklasse auf.

Meisterschaft

LOUIS HOFMANN Ihre Druckerei
Telefon: 0 95 62 / 98 30-0 · Internet: www.LH-Druckerei.de

FÜR IHREN GROSSEN AUFTRITT

GESCHÄFTSAUSSTATTUNGEN von

®

Weißdorf · Münchberg · Helmbrechts · Stadtsteinach

 · Bestattermeister
 · Funeralmaster
 · Thanatopraktiker

Bestattungsinstitut
KG

– 
– alle Behördengänge, Trauerdruck
– Erd-, Feuer-, Seebestattung
– Grabmachertechnik u. Bestattungsvorsorge

Tag und Nacht erreichbar: Tel. 09252/6677

Bestattungen Werner Bunzel KG
Karl-Reichel-Straße 6  ·  95237 Weißdorf

Tel. 0 92 51-66 66, 66 67 · Fax: 0 92 51-75 44
E-Mail: info@bunzel-bestattungen.de

Internet: www.bunzel-bestattungen.de
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Jungscharbericht
Plätzchen-Backaktion

für die Deutsche Kinderkrebshilfe

Nun war es endlich soweit. Die Plätzchen-Backaktion 
der Rugendorfer Jungschargruppe „All for One“ fand 
statt. Und wie. Über 30 Zuckerbäckerinnen und -bä-
cker fertigten Plätzchen der verschiedensten Sorten. 
Von Lebkuchen über Zimtsterne bis Butterplätzchen, 
Schoko Crossies und Spekulatius war alles dabei.

Bereits einen Tag vor dem Verteilen wurden die Lecke-
reien von fleißigen Weihnachtswichteln im Gemeinde-
saal eingetütet. Über 360 Plätzchenbeutel waren am 
Ende gefüllt.

Am Tag darauf trafen sich dann die Kinder im Gemein-
desaal und packten die Plätzchen in ihre Körbe und 
verteilten sie mit ihren Gruppenleitern an jedem Haus 
in der Gemeinde. Einige hatten sogar einen Bollerwa-
gen dabei. Freundlich klingelten die Mädels und Bu-
ben an die Haustüren und wünschten ein frohes Weih-
nachtsfest und baten um eine kleine Spende für die 
Deutsche Kinderkrebshilfe.

Die Überraschung bei den Bürgerinnen und Bürger der 
Gemeinde Rugendorf war gelungen und sie freuten 
sich über das kleine süße „Christkindla“ und spendeten 
gerne etwas für den guten Zweck.
Sogar das Wetter machte mit. Es hatte über Nacht ge-
schneit und es war kalt geworden. Eine weihnachtliche 
Stimmung war gegeben. Mit roten Bäckchen kamen 
die Kinder zurück in den Gemeindesaal und wärmten 
sich erst einmal auf. 

Jungschargruppe „All for One“ 

Als Dank für ihr Mitwirken bekam jedes Kind einen 
Schokonikolaus und eine „Jungscharbäckerei“ Weih-
nachtsmütze geschenkt.
Auch wenn der Tag lang war, waren alle Aktiven am 
Ende rundum zufrieden und freuten sich über ei-
nen stattlichen Spendenbetrag. Dieser wird natürlich 
noch genannt. Jungscharleiter und Organisator Frank 
Preußners, sowie Pfarrerin Sigrun Wagner dankten 
allen Helfern, die diese Benefiz-Aktion mitgestalteten 
und erst möglich gemacht haben. 

Ein großer Dank geht neben den Spendern allen Plätz-
chenbäckerinnen und bäcker auch an die Firma KLA-
RA Werbung, Ivonne Rüger aus Wartenfels, Kathrin 
Kremer und Tatjana Friedlein von der Gemeinde sowie 
Stefan Dippold und Carina Berthold für ihre Unterstü-
zung für dieses Event. „Es ist ganz einfach klasse, wie 
alle zusammenhalten, um so etwas auf die Beine zu 
stellen“, freute sich Jungscharleiter Frank Preußners. 

Frank Preußners

Daumen hoch. Carina, Leonie, Klara, Emma und Alicia 
kommen gerade von einer Tour zurück

Josias, Benjamin und Amalie waren mit dem Bollerwagen in 
Zettlitz unterwegs

Mila, Isabella und Lola überraschten die Bürger in 
Rugendorf
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Herzliche Einladung 
zum zentralen Pfarreifestgottesdienst 

am 08.01.2023, 10:00 Uhr in die 
Rugendorfer Kirche St. Erhard & St. Jakob. 

Zur Winterkirchweih in Ru-
gendorf konnte als Prediger 
diesmal der Kulmbacher De-
kan Friedrich Hohenberger 
gewonnen werden – eine gute 
Gelegenheit, ihn kennenzu-
lernen! Für die festliche Aus-
gestaltung des ersten Kerwa-
Gottesdienstes im neuen Jahr 
sorgen außerdem die drei 
Pfarreigeistlichen Raimund 
Pretzer (Untersteinach), Mar-
tin Straß (Guttenberg), Sigrun 
Wagner (Stadtsteinach und 
Rugendorf), der Rugendorfer Posaunenchor und der 
Ortsorganist Marco Guldner. In den anderen Pfarrei-
gemeinden ist an diesem Sonntag kein Gottesdienst.

Herzliche Grüße und gesegnete Tage!
Pfarrerin Sigrun Wagner

Pfarreifestgottesdienst

Foto: privat

Vorankündigung: Sonntagnachmittag, 5. Februar 2023, 

St. Erhard & St. Jakob-Kirche Rugendorf 
 

 Konzert mit dem Bläserensemble "Zugluft": 
TAKTVOLL, FEIN UND TEUER 

Benefizkonzert zugunsten der Kirchenrenovierung 
 

Auf dem Programm stehen so wunderbare Stücke wie Summertime, 
Swing low, Amen oder Cielito Lindo, ABER...  "Zugluft" ist eine sehr 

exquisite Truppe und kann es sich daher leisten, einige ihrer schönsten 
Takte zu verkaufen! 

Wie das?! 
Ganz taktvoll rufen Christine Hofmann-Niebler, die Organisatorin des 
Tiefblechensembles „Zugluft“ und der Kirchenvorstand Rugendorf mit 

Pfarrerin Sigrun Wagner zur besonderen Spendenaktion für die dringend 
notwendige Kirchenrenovierung auf: Drei beliebte und bekannte Stücke 

sind bislang noch "taktlos":  
 

Down by the Riverside (70 Takte), Amazing grace (3x 45 Takte) 

und Trombumba (86 Takte). 
 

Ein Takt kostet zwei Euro und wird jeweils mit einem kleinen Noten-
Anhänger / -Anstecker ausgegeben. Wenn alle Takte vorab verkauft 
werden, kann das jeweilige Stück komplett im Konzert erklingen – 

 jetzt bleibt zu erwarten, was den BesucherInnen gute Musik wert ist... 

Alle Interessierten sind-lich aufgerufen, diese „Taktverkaufs-Aktion“ 
tatkräftig zu unterstützen und zwei Fliegen mit einer Klappe zu schlagen: 

Das Konzert wird vollständig gelingen und das Restaurierungsprojekt 
zugunsten der Kirche bekommt kräftig Schwung! 

 

Erwerben kann man die fehlenden Takte ab dem 01. Januar 2023 nach 
dem Gottesdienst in Rugendorf und außerdem im Rugendorfer und im 

Untersteinacher Pfarrbüro. 
 

Nähere Informationen dazu gibt es unter 09223-214 oder per Mail unter 
sigrun.wagner@elkb.de 
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Samstag, 21. Januar 2023	
Jahreshauptversammlung 
der Freiwilligen Feuerwehr Rugendorf
Beginn: 19:00 Uhr
Ort: Haus der Jugend, Rugendorf

Sonntag, 29. Januar 2023	
TT - Verbandsturnier 
Veranstalter:  TTC Rugendorf
Ort: TT-Halle und Haus der Jugend, Rugendorf

Sonntag, 05. Februar 2023	
Second-Hand-Verkauf
Veranstalter: Kindergartenförderverein und 
Elternbeirat des Kindergartens Rugendorf
Ort: Haus der Jugend, Rugendorf

Freitag, 03. März 2023	
Blutspendetermin
Veranstalter: 
Blutspendedienst des BRK mit VDK Rugendorf
Ort: Haus der Jugend, Rugendorf

Veranstaltungskalender 
Januar / Februar / März  2023

Gewerberäume zu vermieten

Die Gemeinde Rugendorf bietet ab sofort Gewerberäu-
me mit einer Größe von rund 80,5 m² im Bereich Lan-
genbühl zur Vermietung an. Es handelt sich hierbei um 
die ehemalige Bankfiliale. Parkplätze sind im Bereich 
des Anwesens vorhanden. Die Kaltmiete ist Verhand-
lungssache. 

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an die Gemeinde 
Rugendorf, 

Tel.: 09223/225
oder Tel.: 09225/9578-14

oder per mail: poststelle@rugendorf.de 

Vermietung

Rugendorfer

Winterkerwatage

2023

vom 5. Januar   bis   9. Januar

Donnerstag, 5. Januar ab 16 Uhr „Edelherbstube“

Krenhaxen, Haxen, Sauerbraten, „Ausgstraafta“, „Obatzterbrote“.

Nachtisch: Erdbeertiramisu und Kirschdessert

Freitag, 6. Januar ab 10 Uhr „Sportheim Rugendorf“

Kerwaspezialitäten

Montag, 9. Januar ab 9 Uhr Kerwaausklang „Edelherbstube“

„Blausud“, Bratwürste mit Kraut, Rinderrahmbraten, 

„Ausgstraafta“, Obatzterbrote

Nachtisch: Pfirsichtiramisu, Käsekuchen

-Änderungen vorbehalten-

Speisen auch zum mitnehmen

Freundlichst laden ein:

SG Rugendorf/Losau & „Edelherbstube“ Löffler

Rugendorfer

Kerwagedicht

Der Nikolaus ist wieder weg, das Christkind auch,

da kommt auch schon der nächste Brauch,

Nun dürft ihr wieder einmal Raten,

was kommt, nach Glühwein, Plätzchen, Gänsebraten?

Was folgt auf Plätzchen-, Stollen-, Glühweinduft?

Na klar, die Rugendorfer Kerwaluft.

Dann kocht die Hax`n, brutzelt des Schnitzel und schäumt das Bier,

da hock` mer uns nieder, da bleiben wir hier.

Fröhlich und Lustig geht’s dann im Sportheim und der Edelherbstub`n zu,

da ist man mit jedem gleich auf Du und Du.

Der Manne und der Willi haben alles voll im Griff,

die geben der Kerwa im Sportheim den richtigen Schliff.

Und auch die Zensi in der Edelherbstube mit vollem Elan,

dreht mit aller Leidenschaft am Zapfhahn.

Den Gästen schmeckt`s, sind fröhlich, plaudern, lachen,

zur Rugendorfer Kerwa könnt mer öfter`s mal aan Ausflug machen.

Nun wünschen wir Euch die ein oder andere vergnügliche Stunde,

in unserem schönen Rugendorf, in fröhlicher Kerwarunde.

Frank Preußners
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mit ZIN Silke Schmidt
Veranstalter ist die SG Rugendorf-Losau
Kurs 1 findet jeden Dienstag,
Kurs 2 findet jeden Donnerstag
jeweils ab 18.30 Uhr im Haus der Jugend statt.

Momentan stehen leider keine freien Plätze zur 
Verfügung !

Fitness-Gymnastik der SG Rugendorf mit 
Judith Hofstetter

Treffpunkt: Mittwochs ab 19:30 Uhr im Haus der 
Jugend Rugendorf 

Was ihr mitbringen solltet, wäre eine Gymnastikmatte, 
ein kleines Handtuch und etwas zu Trinken. Alles ande-
re, wie z.B. Hanteln, Gummibänder, Medizinbälle und 
Stepp-Bretter sind im Haus der Jugend vorhanden.

Für diejenigen, die uns noch nicht kennen:
Wir sind eine, vom Alter und von den sportlichen Inte-
ressen, bunt gemischte Fitness-Gruppe und genauso 
vielfältig wie wir, sind auch unsere Sportstunden. Von 
A, wie Ausdauertraining bis Z, wie Zirkeltraining, ist 
nahezu alles vertreten.

Selbstverständlich sind neue Gesichter in unserer 
Fitnessgruppe jederzeit herzlich willkommen!

Bei Fragen gerne bei mir melden:  09223/945669

Eure 
Judith Hofstetter 

Gymnastik 50 plus - mit Hanne Roth

Treffpunkt: jeden Mittwochs ab 18:00 Uhr im Haus der 
Jugend - Saal

Mitzubringen sind bequeme Sportkleidung, Gymnastik-
matte und Handtuch, ggf. ein Getränk und Spaß an der 
Bewegung mit einer netten Gruppe !

Hier die geplanten Termine für den Monat   
J a n u a r  2 0 2 3:

18.1. -  18.00 Uhr   ( geänderte Anfangszeit ab 2023 ! )

Neuer Kurs: 
25.1. -  18.00  Uhr  ( geänderte Anfangszeit  ab 2023 ! )

Wir freuen uns natürlich auch über neue Kurs-Teil-
nehmer !

Eure Übungsleiterin
Hanne Roth

Bewegung - Fitness

Foto: Sandra Zeitler
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Foto: Sandra Zeitler

Wiedereröffnung – Produkte aus der Region

Der kleine Getränkeladen im Rugendorfer 
Ortsteil Feldbuch erstrahlt nach umfangreichen 
Renovierungsarbeiten im neuen Glanz. 

„Vor einigen Wochen war die Überlegung aufzuhören 
oder zu investieren und weiterzumachen“, sagt Sieg-
fried Dippold. Die Entscheidung fiel zu Gunsten von 
Weitermachen. So wurden die Ärmel hochgekrempelt 
und der Laden aufgehübscht und neu gestaltet. Wir 
möchten weiterhin die Region mit unseren Produkten 
bereichern und sind gerne auch für unsere Kunden da. 
Es soll auch ein Treffpunkt der Begegnung sein, wes-
halb es auch eine Sitzgelegenheit gibt. Wir gingen so-
gar noch einen Schritt weiter und haben das Angebot 
erweitert, da es in unserer Gemeinde nicht viele Ein-
kaufsmöglichkeiten gibt. Auch Wanderer und Radfahrer 
können Ihren Durst bei uns löschen. Damit sich der 
Weg nach Feldbuch lohnt, wollen wir unseren Kunden 
in Zukunft mehr anbieten. 
Neben Gasflaschen, den heimischen Bieren und Limo-
naden finden Sie auch erlesene Frankenweine, die wir 
persönlich von unseren Weinbauern holen. Weiterhin 
im Sortiment Gurken-Partydosen, fertiges Sauerkraut 
und verschiedene Wurstdosen. 
Auch geräucherte Forellen gibt es in regelmäßigen 
Abständen – das erste Mal am 5.1.2023 – danach alle 
3 Wochen. 
Räucher-Termine werden noch bekannt gegeben.
Auch für den Feldbucher Künstler Rufeld ist eine Ecke 
reserviert. Hier werden Bilder ausgestellt und zum Kauf 
angeboten – Geschenke für den besonderen Anlaß. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Wir wünschen Allen ein gesundes und 
erfolgreiches 2023.

Öffnungszeiten: 
Donnerstag und Freitag von 15.30 Uhr – 18.30 Uhr 

Samstag, 9.00 Uhr bis 13.00 Uhr u. nach Vereinbarung 
Telefon: 09223 – 1340  .  Fax 09223 – 8124

Kirchweih – Aktion
vom 7.1. – 28.1.2023

Gampert Pils oder Günther Bernstein 
(20 x 0,5 l) plus Zugabe
statt 14,90 €, 12,50 € (1 Liter = 1,25 €) + Pfand 3,10 €

NEU: geräucherte Forellen
5.1. und 7.1.2023, 27.1. und 28.1.2023
Getränke-Scheune Dippold  .  Feldbuch 7  .  95365 Rugendorf

Anzeigenschluss 
Februar- Ausgabe: 

20. Januar 2023
Denken Sie rechtzeitig an 

Ihre Werbebotschaft 
oder

Ihr Stellenangebot!
info@creativ-AG.de 

www.creativ-AG.de

Tel. 0 92 29 / 973 45 90 . Fax 973 45 91
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